
 

Zeitreise ins 18. Jahrhundert  - Programm      
 (Änderungen vorbehalten) 

 
Samstag, 9. August 2014 

ab 10.00 Uhr Lagerleben und Exerzieren der Truppen 

11.00 Uhr „Kanonen, Mörser und Musketen“ – Vortrag und praktische 
Vorführung: Funktionsweise und Verwendung alter Waffen 
(Manöverplatz am Japanischen Teehaus) 

11.30 Uhr Themenführung „Preußen in Hessen – Auf den Spuren Friedrich 
des Großen“ im Schlossmuseum (6,00 € / Person) 

11.45 Uhr Märchenführung mit Prinzessin oder Prinz in barockem Kostüm –  
für Kinder ab 4 Jahren im Schlossmuseum (4,00 € / Kind) 

12.00 Uhr „Mit Kugelzange und Skalpell“ – Wie der Militärchirurgus 
Verwundete und Verletzte behandelte (Militärlager) 

12.30 Uhr „Ehre, Eitelkeiten und Pistolen“. Ein gespieltes Pistolenduell und 
seine Folgen (Fechtplatz im Hofgarten) 

13.00 Uhr Fechtschule des Baron de Fleur – Die Geschichte des Fechtens 
und der Ablauf eines Duells – Vortrag und Vorführung 
(Fechtplatz im Hofgarten) 

13.30 Uhr Soldatenwerbung für den Feldzug nach Amerika (Feldlager im 
Obstgarten) 

13.45 Uhr Märchenführung mit Prinzessin oder Prinz in barockem Kostüm –  
für Kinder ab 4 Jahren im Schlossmuseum (4,00€ / Kind) 

14.00 Uhr Eintreffen der Truppen, Parade und Vorstellung aller Truppen im 
Hofgarten 

15.00 Uhr  Lagerführung (Beginn am Infostand zwischen Hofgarten und 
Feldlager) 

15.30 Uhr Themenführung „Preußen in Hessen – Auf den Spuren Friedrich 
des Großen“ im Schlossmuseum (6,00 € / Person) 

15.40 Uhr „Mode im 18. Jahrhundert“ – Erklärungen und Vorführungen, was 
in der Mitte des 18. Jahrhunderts angesagt war (im Hofgarten) 

15.45 Uhr Märchenführung mit Prinzessin oder Prinz in barockem Kostüm –  
für Kinder ab 4 Jahren im Schlossmuseum (4,00 € / Kind) 

16.45 Uhr Manöver und theaterartige Gefechtsdarstellung (Manöverplatz 
am Japanischen Teehaus) 

17.45 Uhr „Mit Kugelzange und Skalpell“ – Wie der Militärchirurgus 
Verwundete und Verletzte behandelte (Militärlager) 

bis 18.30 Uhr öffentliches Lagerleben 

19.30 Uhr „Musique galante“ – Konzert für zwei Cembali zum 300. 
Geburtsjahr von Carl Philipp Emanuel Bach im Großen Saal 
(14,00 € / ermäßigt 10,00 €) 



 

Sonntag, 10. August 
 
ab 10.00 Uhr Lagerleben und Exerzieren der Truppen 

11.00 Uhr „Kanonen, Mörser und Musketen“ – Vortrag und praktische 
Vorführung: Funktionsweise und Verwendung alter Waffen 
(Manöverplatz am Japanischen Teehaus) 

11.30 Uhr Themenführung „Preußen in Hessen – Auf den Spuren Friedrich 
des Großen“ im Schlossmuseum (6,00 € / Person) 

11.45 Uhr Märchenführung mit Prinzessin oder Prinz in barockem Kostüm – 
für Kinder ab 4 Jahren im Schlossmuseum (4,00 € je Kind) 

11.45 Uhr „Mit Kugelzange und Skalpell“ – Wie der Militärchirurgus 
Verwundete und Verletzte behandelte (Militärlager) 

12.30 Uhr „Ehre, Eitelkeiten und Pistolen“ – Ein gespieltes Pistolenduell und 
seine Folgen (Fechtplatz im Hofgarten) 

13.00 Uhr  Fechtschule des Baron de Fleur – Die Geschichte des Fechtens 
und der Ablauf eines Duells – Vortrag und Vorführung 
(Fechtplatz im Hofgarten) 

13.30 Uhr  Eintreffen der Truppen, Parade und Vorstellung aller Truppen im 
Hofgarten 

13.45 Uhr Märchenführung mit Prinzessin oder Prinz in barockem Kostüm – 
für Kinder ab 4 Jahren im Schlossmuseum (4,00 € je Kind) 

14.30 Uhr Hessische Soldatenwerbung (Feldlager im Obstgarten) 

14.45 Uhr Lagerführung (Beginn am Infostand zwischen Hofgarten und 
Feldlager) 

15.30 Uhr Themenführung „Preußen in Hessen – Auf den Spuren Friedrich 
des Großen“ im Schlossmuseum (6,00 € / Person) 

15.40 Uhr „Mode im 18. Jahrhundert“ – Erklärungen und Vorführungen, was 
in der Mitte des 18. Jahrhunderts angesagt war (im Hofgarten) 

15.45 Uhr Märchenführung mit Prinzessin oder Prinz in barockem Kostüm – 
für Kinder ab 4 Jahren im Schlossmuseum (4,00 € je Kind) 

16.30 Uhr Manöver und theaterartige Gefechtsdarstellung (Manöverplatz 
am Japanischen Teehaus) 

danach Verabschiedung der Teilnehmenden auf dem Manöverplatz, 
Waffenreinigung und Ausklang 

 

Warnhinweis: Bei der Veranstaltung „Zeitreise ins 18. Jahrhundert“ werden 
theaterartige Historienszenen dargestellt. Zu diesem Zweck werden Repliken 
historischer Waffen eingesetzt. Bei diesen Vorführungen entstehen laute 
Knallgeräusche. Die Besucher sind aufgefordert, ihr Gehör entsprechend zu 
schützen!  

Rechtlicher Hinweis: Der Besuch der Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr! 


